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Wirbel ums  Schwarzwald 
Parkhotel in Königsfeld: In 
letzter Sekunde konnte 
die Zwangsversteigerung 
des größten Hotelbetriebs 
in Königsfeld noch einmal 
abgewendet werden. Ein 
Großteil der 150 Einhei-
ten hätte unter den Ham-
mer kommen sollen.

n Von Thorsten Terkowsky

Königsfeld. In einer Zwangs-
versteigerung hätten am 12. 
Dezember große Teile des 
Schwarzwald Parkhotels ver-
steigert werden sollen.   Doch 
der Termin wurde kurzfristig 
abgesagt. Zur Versteigerung 
standen 107 der rund 150 Ein-
heiten, die zu der Liegen-
schaft gehören. Der Grund, 

dass das Hotel aus so vielen 
einzelnen Einheiten besteht, 
die auch einzeln veräußert 
werden können, liegt in der 
Geschichte des Gebäude-
Komplexes.

Vorwürfe gegen Pächter
Nach der Eröffnung 1911 be-
trieb bis Anfang der 1960er-
Jahre  die  Rot-Kreuz-Schwes-
ter Frieda Klimsch  bezie-
hungsweise die nach ihr be-
nannte Stiftung  auf dem 
Gelände ein Kindersanato-
rium, weiß Bürgermeister 
Fritz Link. Danach entstan-
den dort mehrere kleine Kin-
derheime. 1982 ging die 
Klimsch-Stiftung Konkurs,  
und es stand im Raum, wie es 
mit dem weitläufigen Gelän-
de weitergehen soll. 1987 er-
öffnete   die Treff-Hotelgruppe 
das  Fewotel Schwarzwald 
Treff als gewerblichen Hotel-

betrieb mit 320 Betten – inklu-
sive Hallenbad und Tennis-
halle.

Das aus heutiger Sicht Be-
sondere daran ist das gewähl-
te Investorenmodell. So war 
es damals durchaus üblich, 
Projekte dieser Größe in viele 
Tranchen aufzuteilen.  Der 
Vorteil an dieser Art, Kapital 
anzulegen, ist, dass das Risiko 
auf viele Parteien aufgeteilt 
ist. Doch auch Link stimmt 
zu, dass es »immer ein Handi-
cap« ist, wenn man selbst für 
kleine Veränderungen die Zu-
stimmung aller Investoren 
braucht. Zusätzlich stehe »die 
Sachgesamtheit unter Denk-
malschutz« – eine zusätzliche 
Hürde für Veränderungen.

2003 wurde nach einem In-
solvenzverfahren dann aus 
dem Fewotel Schwarzwald 
Treff das Schwarzwald Park-
hotel unter der Führung der 

Familie Herrschlein. Nach-
dem es  2014 bereits Ermittlun-
gen wegen des Verdachts der 
Insolvenzverschleppung und 
Betrugsvorwürfe gegen den 
damaligen Pächter, die Ava-
lon GmbH, gegeben hatte, 
scheint es nun erneut finan-
ziellen Unfrieden im Schwarz-
wald Parkhotel zu geben.

Keine Stellungnahme
Elisabeth Herrschlein, die Ge-
schäftsführerin, hat seit der 
Übernahme 2003 stückchen-
weise die Mehrheit der Eigen-
tumsanteile erworben. Unse-
rer Redaktion gegenüber ist 
sie zu keiner Stellungnahme 
bereit. So bleibt viel Raum für 
Spekulationen. Fest steht nur, 
dass die für den 12. Dezember 
angesetzte Zwangsversteige-
rung kurzfristig abgesagt wur-
de. Von seiten des Amtsge-
richts heißt es auf Anfrage 

unserer Redaktion: Die Grün-
de für die Absage seien nicht 
bekannt. »Der Gläubiger hat 
den Antrag wahrscheinlich 
zurückgenommen.«

Auch Link weiß keine De-
tails zu dem Vorgang zu be-
richten, zeigt sich aber er-
freut, dass die Zwangsverstei-
gerung abgewendet werden 
konnte.  Er vermutet, dass das 
Beherbergungsverbot wäh-
rend der Corona-Krise  und 
der damit verbundene Weg-
fall der Einnahmen durch 
Gruppenreisen  das Hotel wirt-
schaftlich hart getroffen hat. 
Nun hoffe er, dass sich der Be-
trieb wieder konsolidiert. 
Schließlich sei das Schwarz-
wald Parkhotel nicht nur his-
torisch für Königsfeld von Be-
deutung, sondern als größter 
Hotelbetrieb im Ort auch 
»existenziell für den Kurbe-
trieb«.

Königsfeld. Wenn die Zinzen-
dorfschulen eine   Advents-
singstunde im Königsfelder 
Kirchensaal der Brüdergemei-
ne gestalten, ist das   beinahe 
Weihnachten für die Ohren. 
So auch in diesem Jahr, als 
unter  Leitung von Johannes 
Michel Chöre, Instrumentalis-
ten und die Gemeinde mal ab-
wechselnd, mal in unter-
schiedlichen Konstellationen 
zusammen musizierten. 

Es war eine fröhliche Sing-
stunde, genau wie von Schul-
leiterin Erdmuthe Terno, die 

auch den liturgischen Teil 
übernommen hatte, in der Be-
grüßung angekündigt. Der 
große Chor, der aus älteren 
und ehemaligem Schülern, 
Lehrkräften, Eltern und 
Unterstützern der Zinzen-
dorfschulen besteht, hatte zu-
sammen mit   Kantor Alex Kim 
und Benjamin Heil an den 
Percussions das traditionelle 
englische Weihnachtslied 
»Tomorrow Shall be my Dan-
cing Day« interpretiert.

Mit der »Bethehemian 
Rhapsody« gelang ein opulen-

tes Stück nach dem Queen-
Hit mit neuem Text von Mark 
Bradford. Der Chor der fünf-
ten Klassen hatte zusammen 
mit der Gemeinde »Freuet 
euch, ihr Christen alle« gesun-
gen, bei Johannes Michels Ka-
non »Gloria in excelsis deo« 
waren alle Chöre ebenso wie 
die Gemeinde gefragt. 

Einen kleinen Ausschnitt aus 
der Singstunde der Zinzendorf-
schulen  gibt es auch auf dem 
Youtube-Kanal des Zinzendorf-
internats zu sehen und zu hö-
ren.

Weihnachtsfest für die Ohren
Konzert | Zinzendorfschüler gestalten Adventssingstunde

Beinahe Weihnachten für die Ohren: die von den Zinzendorfschulen in Königsfeld gestaltete Ad-
ventssingstunde  Foto: Zinzendorfschulen

St. Georgen/Furtwangen/ 
Schonach/Schönwald. Patrick 
Schreib übernimmt am 1. Ja-
nuar 2023 die Geschäftsfüh-
rung der Hochschwarzwald- 
Tourismus GmbH (HTG), zu 
der auch St. Georgen, Furt-
wangen, Schonach und 
Schönwald gehören.

Schreib, seit 2008 Touris-
musdirektor der Baiersbronn-
Touristik, wird mit Beginn 
des neuen Jahres die Geschi-
cke der Ferienregion Hoch-
schwarzwald lenken. Um den 
Übergang einleiten zu kön-

nen, hat der Aufsichtsrat der 
Hochschwarzwald-Tourismus 
GmbH zudem entschieden, 
Thorsten Rudolph als Ge-
schäftsführer abzuberufen,  da 
er derzeit krankheitsbedingt 
sein Amt nicht mehr ausüben 
kann. Der bisherige Prokurist 
und langjährige Vertriebslei-
ter Christian Gross fungiert in 
der Zwischenzeit als Interims-
Geschäftsführer.

  Bereits im August hatte sich 
der Aufsichtsrat unter zahlrei-
chen Bewerbungen für 
Schreib entschieden. Bislang 

Schreib übernimmt 
nach Jahreswechsel
Tourismus | Wechsel an HTG-Spitze

kündet, dass Thorsten Ru-
dolph das Unternehmen zum 
Vertragsende 2023 verlassen 
wird. Er war seit dem 1. Janu-
ar 2009 Geschäftsführer der 
HTG und damit seit der Grün-
dung des Unternehmens im 
Amt.

war allerdings noch unklar, 
wann genau er sein Amt an-
treten wird. Der 47-jährige 
Diplom-Betriebswirt ist seit 
14 Jahren Tourismusdirektor 
der Baiersbronn-Touristik so-
wie zusätzlich Geschäftsfüh-
rer der Nationalparkregion 

Schwarzwald GmbH und der 
Schwarzwald-Plus GmbH.

Bereits seit April dieses Jah-
res  hat sich der Aufsichtsrat 
der HTG aktiv mit der Nach-
folge von Geschäftsführer 
Thorsten Rudolph beschäf-
tigt. Zuvor wurde bereits ver-
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»Existenziell für den 
Kurbetrieb«

Schwarzwald Parkhotel anscheinend in finanzieller 
Schieflage / Zwangsversteigerung abgewendet

nDie Lesegalerie im Haus des 
Gastes ist heute von 9.30 bis 
19 Uhr geöffnet.
nDas Testzentrum Herrnhu-
ter Restaurant, Zinzendorf-
platz 7, ist heute von 8 bis 11 
Uhr geöffnet. Termine können  
online unter www.schnelltest-
koenigsfeld.de gebucht wer-
den. Das Testzentrum kann 
auch ohne Anmeldung be-
sucht werden.
nDas Rathaus ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
nDer Bürgerservice ist heute 
von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr geöffnet.
nDie Tourist-Information ist 
heute von 9 bis 12 Uhr  und 
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
nDer Eine-Welt-Laden »Uja-
maa« ist heute von 9 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.
nPro-Kids-Elterncafé für El-
tern mit Kindern bis drei Jah-
ren ist heute von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Jugendkeller, 
Rathausstraße 2.
nDer Kneippverein bietet 
heute von 17.30 bis 18.30 
Uhr Gymnastik für sie und ihn 
in der Villinger Haslachturn-
halle an. Infos unter   Telefon  
07721/6 42 74.
nDer Laden »Mittendrin« ist 
heute von 9.30 bis 12.30 Uhr 
und 14.30 bis 18 Uhr geöff-
net.
nDie Bregnitzhof-Sauna ist 
heute von 14 bis 22 Uhr ge-
öffnet (gemischt).
nDer Kneippverein lädt  heu-
te von 15 bis 16 Uhr zum 
Pro-Balance-Kurs  bei der Brei-
ten Mühle in Villingen (Fami-
lienheim) ein. Infos unter  
Telefon 07721/7 26 27.
nBeim lebendigen Advents-
kalender öffnet sich heute um 
18.15 Uhr ein Fenster am Kir-
chensaal auf dem Zinzendorf-
platz.

Burgberg
nDie Rheuma-Liga bietet 
heute ab 17 und 18 Uhr Tro-
ckengymnastik als Funktions-
training  in der Sport- und 
Festhalle der Grundschule. 
Infos  unter   i.schroeder@
rheuma-liga-bw.de oder Tele-
fon 07724/45 78.

n Königsfeld

Eine Unfallflucht hat ein Un-
bekannter in der Nacht von 
Montag auf Dienstag in der 
Luisenstraße begangen. 

Königsfeld. Wie die Polizei 
mitteilt, beschädigte der Auto-
fahrer  das Heck eines gepark-
ten Mercedes Benz Vito, der 
vor dem Gebäude Nummer 
12 stand. Dabei ging auch die 
Heckscheibe des Mercedes zu 
Bruch. Die Schadenshöhe 
schätzte die Polizei auf rund 
6000 Euro. Sie bittet Zeugen, 
die den Unfall beobachtet ha-
ben oder Angaben zum Un-
fallverursacher machen kön-
nen, sich unter  Telefon 
07724/94 95 00 zu melden.

Heckscheibe 
geht zu Bruch – 
Fahrer flüchtet
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